
Wartungspfl ichtig Wartungsfrei
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GLEITLAGER ALLGEMEIN

Stahl/Stahl
Gelenklager: 
GE..E/ES, GEG..E/ES, GEZ..ES, 
GEEM..ES, GEEW..ES

Gelenkköpfe:
SA..E/ES, SI..E/ES, T.P.N, T.A.C 

Gelenklager mit dem 
Nachsetzzeichen ES
haben Schmiernuten und 
Schmierbohrungen im 
Innen- und Außenring. Das 
Gleiche gilt für Gelenkköpfe 
mit dem Nachsetzzeichen 
ES, sie können durch einen 
Schmiernippel oder ein 
Schmierloch geschmiert 
werden.

Kleine Gelenklager mit 
dem Nachsetzzeichen E
ohne Schmierbohrungen 
müssen von der Seite 
geschmiert werden.

Offen erhältlich ohne Dich-
tungen sowie mit Lippen-
dichtungen auf beiden Sei-
ten – 2RS.

Offen erhältlich ohne Dich-
tungen sowie mit Lippen-
sichtungen auf beiden 
Seiten – 2RS.

• für Schwenk- Kipp und Drehbewegungen 
• für hohe statische Belastungen
• für hohe Wechselbelastungen
• für Stoßbelastungen

• für Schwenk- Kipp und Drehbewegungen  
 bei konstanter Lastrichtung (reagieren   
 empfi ndlicher auf Stoß- und Wechselbelas-  
 tungen als Stahl/Stahl Lager)
• wenn niedrige Reibungszahlen gefordert sind
• wenn ein Nachschmieren nicht oder nur sehr  
 schwer möglich ist

Fettschmierung vor Inbetriebnahme und 
Nachschmierung nötig

Keine Schmierung und Nachschmierung 
erforderlich

Wichtiger Hinweis:
Dennoch sollten diese Lager bei Instandhal-
tungsinspektionen regelmäßig geprüft werden.

Stahl/Bronze
Hat bessere Notlaufei-  
genschaften als eine   
Stahl/Stahl Gleitpaarung.

Gelenklager: SSR
Gelenkköpfe: TSM, TSF

Hartchrom/PTFE
Gelenklager:
GE..C, GE..ET, GEG..C

Gelenkköpfe:
SA..C, SI..C, TSF..C, 
TSM..CBspl. GEG..ES

Bspl. SSR..

Bspl. GEG..ES

Bspl. GEG..ES-
2RS

Bspl. GE..ET-
2RS

Bspl. GEG..E

Bspl. GEG..ES

Bspl. GEG..C
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GELENKKÖPFE

BESONDERE GELENKLAGER

Bauart der Gelenkköpfe
Gelenkköpfe sind Gelenklagereinheiten bestehend aus einem Gelenklager und einem Stangenkopf.

Breiterer Innenring
Eine Besonderheit stellen Gelenklager mit breiterem In-
nenring auf beiden Seiten dar. Sie eignen sich für Lage-
ranordnungen, in denen normalerweise an beiden Seiten 
des Innenrings eine Abstandshülse verwendet wird.

Befestigungsarten von 
Gelenkköpfen

Gelenkköpfe werden mittels eines 
Gewindes verschraubt oder an ei-
nem Anschweißende verschweißt.

Standardmäßig haben  
Gelenkköpfe mit Gewinde ein 
Rechtsgewinde.

Anschweißende

T.A.C, T.P.N

Außengewinde

SA..C, SA..E/ES, 
TSM, TSM..C

GEEW..ES

Innengewinde

SI..C, SI..E/ES, 
TSF, TSF..C

GEEM..ES


